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Geogenes Naturraumpotential Horn - Hollabrunni95

1. Ärbeitsgebiet

Das Arbeitsgebiet umfaßt die Bezirke Horn und Hollabrunn und betrifft die ÖK-Blaner 007,008,
009, 020,021 <mit Anteil des Bezirkes Krems (Land)>, 022,023,038, 039 und 040. Die Fläche der

beiden Bezirke ist ca. 1800 kmz groß und beherbergt etwa 82.000 Einwohner'

Eine Übersicht über das betroffene Gelände gibt Abb. 1: Das digitale Höhenmodell (8x überhöht,

Sichtwinkel 35" von N) hebt deutlich die Morphologie des Waldviertels (Kristatlin der Böhmischen

Masse) mit dem Horner Becken vom Tertiär und Quartär im Weinviertel (Molassezone) und dem

Donautal am S-Rand der Abbildung ab. Die hügeligen Züge im Weinviertel markieren im wesentli-
chen den Hollabrunner Schotterkegel und den Buchberg bei Mailberg (Leithakalk).

2. Geologie

2.1.) StandderGeologischenKartengrundlagen

Blatt 007: publiziert (O.THIELE et al., 1987)

Blatt 008: Manuskriptkarte l: 25.000 liegt vor, Revisionen ausständig

Blatt 009: noch nicht abgeglichene Manuskriptkarten l: 10.000 liegen vor, Revision für 1996 vorgesehen

Blatt 020: publiziert (G.FUCHS et al., 1984)

Blatt O21:Manuskriptkarte l: 25.000 Kristallinbereiche liegt weitgehend vor, Geländeaufnahmen der

Tertiär- und Quartärbedeckung im Gange

Bla$ 022: Manuskripte l:10.000 liegen vor, Druckvorbereitung im Gange

Blatt 023: Geländeaufnahmen 1994195 begonnen
Blatt 038: publiziert (W.FUCHS, R.GRILL et al., 1984)

Blatt 039: (Wien und Umgebung l: 200.000 W.FUCHS & R.GRILL, 1984)

Blatt 040: Gebietskarte Korneuburg und Stockerau R.GRILL et al., I 957 (Wien und Umgebung 1: 200.000)

2.2.) lm Zttge der Projektarbeit wurde eine vereinfachten Geologischen Karte i:50.000 zur über-

sichtlichen Darstellung der Verteilung der Kristallingebiete und der präquartären Sedimente
am Ostrand der Böhmischen Masse auf Basis der neuen Kartierungen erarbeitet
(B.MOSHAMMER & R.ROETZEL). Die ARC/INFO-Verarbeitung (P.LIPIARSKI) dieser Manu-
skripte ist in Blg. I (Maßstab 1: 100.000) und in Abb. 2 (verkleinert, mit Höhenmodell) dargcstellt
und dient auch als Basis für die Übersichtsdarstellung der historischen Ziegellehm-Gewinnungs-
stätten (BIg. 3). Die Karte wird insbesondere als Grundlage für tektonisch-strukturgeologische, geo-

physikalische und hydrogeologische Auswertungen wertvoll scin.

3. Bohrungen

3.1.) Die Kohlebohrungen (über 1200) im Raum Langau - Geras wurden von R.ROETZEL im
Z'tge der Landesaufnahme ausgewertet, geologisch stratifizie( und in eine Datenbank eingegeben.

Die EDV-Verarbeitung mit digitalem Höhenmodell und dem Programm WELLMASTER
(P.LIPIARSKI) zur Erstellung eines grenzüberschreitenden, 3dimensionalen Sedimentationsmo-
dells ist im Gange.

3.2.) Die vorhandenen ÖMv-Schußbohrungen wurden seitens des Amtes der NÖ Landesregie-

rung zur Verfügung gestellt. Sie betreffen vor allem den Ostteil des Arbeitsgebietes (vgl. Blg. 2)

und werden für die Kartierung und angewandten Bearbeitungen des Blattes 23 hilfreich sein. Eine
EDV-Erfassung mit dem Programm HADES und Verarbeitung mit WELLMASTER ist für 1996

geplant.

2

I

I

l-

t



FJ!U
<

9
bx2E
;gH

f;
-.o8ulf
..)9
(aE
c,E
O

Y
iPüroI

(, I4EIt!äi5lEIieTI

I@ !iiIt,6FIä

iIIII,i'IIIII

)

E$E3:I

I

E5..ic,T3oE3I
.,B

-
c>
gEl=ot5ää-':- =
5-
ia 

ct

I I

I
ItI

T

ITTTTtTtTtTTTIIITTTTT

,

(,'do€o)
Eeg(5

cG3Dg:rE'-c,ooE-,äat§(.)-I

,l

')

I
| :,

F
.

tirl
t/

I n

n

I'lü

B

rl

c!
o

N
,{

.l,

f-1
,l

I

I
I

l.
-/

t II

l.
'l

i

'l

I

t

f
I

n
II

I
f

)
'tt

7

I

1
J

1f

/

r

t:



t-,täY178u,aE6ziz

FJ!!
<

9
F

9
o6Z

E
<

ü
.tt=
lll o
ctü
Z

r
.o8
ulf
rHo9ar! ü
c,E
O

Y
JO8ia

Ea§E-Eo.E-,z,a)z.

I

Eeni

IiItIIIIIIIi

I

It;!lffo
a§tE

t;i§l6

I.6-.t!'
IEIEIia6

(,

E6E§EEE
E

I

E
r§

L 
E

6

-E
 tr-.

6 
ai

E
 

(9ä

:E
;

;=
§

äE
g

a5E
 

F
.I

e!.c
G

,>

s=
E

LU
O

-O
-Y

oqH
E

I

TTTTITTTItTtTTTTTTTIT

E.EE
äE
=

E
-c

a!2
§EctE
o9tts
E

E

=
EE
o

>
ts

c!9

ga:

//

II
I

I

t

I

J

I

/t
o)

!l

I
,,

a-

I

T

I

t

,'I

lt

i
rI

xl{,

'I

I

fi
I

,.I
/

I nl
'l

?,

IE

I

V I

1)

I

I

v

!I
I

l!

)

n
I

r



Geogenes Naturraumpotential Horn - Hollabrunn/95

3.3.) Die Sammlung sonstiger erhältlicher Bohrprofile (ErdöI, Bergbau, Verkehrswegebau, Brun-
nen, Nösiwag, Raiffeisenverband, etc.) aus dem Arbeitsgebiet ist für 1996 geplant, sodaß mit Ende

des dritten Arbeitsjahres eine möglichst vollständige Bohrpunktekarte und Profilsammlung vorlie-
gen wird.

4. Bodenkartierung

Mit der ARCIINFO-Verarbeitung der Bodenkartierung 1: 25.000 in den Kartierbereichen Retz
(Mskr.) und Haugsdorf (publiziert) wurde begonnen (W.AGER). Eine Auswertung in Hinblick auf

Ausgangsgestein, natürlichen Bodenwert, Neigungsverhältnisse und Erosionsgefahr sowie die

Weinbaustandorte im Raum Retz ist geplant.

5. Rohstoffe

s.2.) Bericht über Rohstoffaufnahmen in der Molassezone des Bezirkes Hollabrunn
von Th. HOFMANN

Bearbeitungsstand - Status Quo

Die bereits 1994 begonnene Begutachtung der Kiesgruben, der Tongruben und der Kalksteinbrüche im Pro-

jektgebiet wurde 1995 fortgesetzt. Gebietsmilßig wurde dabei von Norden bzw. von Osten auf OK-Blatt 23

HADRES begonnen, die Abbaustellen oberflächennaher Rohstoffe aufzusuchen und ihren aktuellen Zu-
stand zu beschreiben. Einzelne Begehungen wurden auch bereits auf ÖK-Blatt 22 HOLLABRUNN ge-

macht, auf diesem Kartenblatt exisitert für einen Großteil der Gruben eine Detailaufnahme, die im Rahmen

der geologischen Kartierung durch tschechische und slowakische Geologen in den letzten Jahren durchge-

führt wurde.

Grundlage der Erhebung ist die so genannte "Steinbruchkartei" der FA Rohstoffgeologie der Geologischen
Bundesanstalt. Hier existiert nach ÖK50 - Kartenblättem geordnet fürjeden Abbau von Rohstoffen ein Da-

tenblatt mit Angaben über die Grube, den dort befindlichen Rohstoff, dessen Nutzung, den Betreiber bzw.

Grubenbesitzer und vieles mehr.
Die letzte umfassende Erhebung fand 1982 im Rahmen des Projekts NA 003c/81-83 durch J. MEYER (ZE-

ZTJLA et al. 1983, BRÜGGEMANN et al., 1984) statt. Seither werden in der FA Rohstoffgeologie zu ein-

zelnen Gruben im Rahmen bergbehördlicher Verhandlungen neue Informationen gesmmelt, die alten Auf-
nahmen aknralisiert und EDV-mäßig erfaßt.

Ziel der neuen Begehungen ist es, die aktuelle Nutzung der oberflächennahen Rohstoffe zu erfassen und ei-

ne Vergleichsbasis über den Zustand der Gruben im Zeitraum von mehr als zehn Jahren zu liefem. Augen-

merk soll aber auch historischen Nutzungen, insbesondere der Bausteine, gewidmet werden.

3

I

5.1.) Die bergrechtlich 
. 
festgelegten Abbauflächen für grundeigenene mineralische Rohstoffe

wurden vom Amt der NÖ Landesregierung NOGIS (Stand 30.6. 1994, Quelle: Berghauptmann-

schaft Wien) dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt. Sie betreffen im Arbeitsgebiet die Roh-

stoffe: Kiessande ("Quarz, Quarzit, Quarzsand"), Quarzsande, Tone und Kieselgur.

Die Bestandsaufnahme der Abbaustellen in Betrieb für Locker- und Festgesteine wurde fortge-

führt und weitgehend abgeschlossen (Th.HoFMANN - Lockergesteine, siehe Bericht unten,

F.GOLDSCHMIDT - Festgesteine). Die Datenauswertung und -verarbeitung ist jedoch noch im
Gange, sodaß ihre vollständige inhaltliche Darstellung erst im Bericht über das dritte Arbeitsjahr
erfolgen wird, dann wird auch die Erfassung vcgangener Nutzungsstrukturen (Abbaue außer Be-

trieb) abgeschlossen sein.

t-
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Geogenes Naturaumpotential Horn - Hollabrunn/95

Einzelne Kiesgruben, die 1982 als "Außer Betrieb" gemeldet wurden, zumindest Hinweise (Traktorspuren,

Entnahmespuren,...) etc. für einen periodischen Abbau kleinerer Mengen liefem. Größere Entnalmemengen
für gewerbliche Zwecke können in diesen Gruben durchwegs ausgeschlossen werden. Andererseits werden

einige Gruben nunmehr als Deponien für Bauschutt genutzt oder glinzlich rekultiviert.

Kiesabbaue

Die Kiessande sind in der Mehrzahl der untersuchten Gruben Ablagerungen des Pannons und werden zu

den Hollabrunner - Mistelbacher Schottem gerechnet.

Petrographisch handelt es sich überwiegend um sandige Fein- bis Mittelkiese, mit wechselnden Grobkiesan-

teil. Auffallend ist der hohe Quarzreichtum dieser fluviatilen Sedimente. Oft wurden auch Schräg- und

Kreuzschichtungen festgestellt, in mehreren Gruben sind einzelne Schichten auch tektonisch bedingt verti-
kal versetzt.

In einer Kiesgrube östlich von Kleinstetteldorf wurden hingegen bunte Grobkiese mit einem alpinen Geröll-

spektrum vorgefunden hier handelt es sich um ältere (?sarmatische) Sedimente. Eindeutige Klärung dieser

Frage ist von der derzeit laufenden Kartierung zu erwarten.

Tongruben (vgl. auch 5.5 und 5.6)

4

An tonigen Sedimenten wurde im begangenen Gebiet in erster Linie quartärer Löß abgebaut, an tertiären

Sedimenten kommt hier die karpatische Laaer Serie in toniger Entwicklung als Ziegelrohstoff in Frage.

Schon seit längeren Jahren wurde in keiner der begutachteten Gruben Material abgebaut, in vielen Fällen

dienen die nunmehr aufgelassenen Abbaue als Deponie für Bauschutt oder wurden gänzlich rekultiviert.

Kalkstcin

Im Nordwesten des Bezirkes Hollabrunn (ÖK 23) ist der Buchberg (417m) die höchste Erhebung. Die obe-

ren Teile dieses West - Ost ziehenden Bergrückens, der eine markante Südgrenze des Pulkautales bildet, be-

stehen bis zu einer Höhe von ca. 330 Meter aus weißen Leithakalk (Unterbaden), bzw. Geröllen dieses Ge-

steins. Diese Gestein wurde bereits in der Romanik als Baustein verwendet (Kirche in Stronsdorf, Kirche
und altes Rathaus in Laa./Thaya).

Zwei nunmehr schon seit Jahr(zehnten)en stillgelegte Steinbrüche existieren, wobei der eine nur wenige

Zehnermeter südöstlich des Gipfelkreuzes liegt. In diesem Bruch stehen gebankte Kalke an, die als Bival-
venlumachellen mit Rotalgen entwickelt sind. Auffallend ist die extrem hohe Porosität dieses Faziestypus',

die durch die Lösung der aragonitschaligen Bivalven entstand.

Der zweite noch existierende Aufschtuß ("Locatelliwald") lieferte etwas kompaktere Gesteine (überwie-

gend Rotatgenkalke), hier ist die Porosität nicht so auffallend wie im ersteren Bruch.

Für beide Steinbrüche ist 1996 eine detaillierte Bearbeitung in fazieller, geochemischer und geotechnischer

Hinsicht vorgesehen. Die mikrofazielle Bearbeitung wird von W.E.PILLER (Instiut für Paläontologie der

Universität Wien), die Bestimmung der gesteinstechnischen Parameter von A. ROHATSCH (Institut für
Geologie der TU Wien) vorgenommen werden. Eine geochemische Bearbeitung mit der Analyse des Wei-
ßegehaltes wird im Rahmen des Pro.iektes Ü-LG-038 "Hochreine Karbonate"von B.MOSHAMMER und

H.LOBITZER an der Geologischen Bundesanstalt erfolgen.

5.3.) Weitere Vorkommen von untermiozänen Kalksteinen und Kalksandsteinen auf den

ÖK-Blattern 20 und 21 wurden von R.ROETZEL zusammengestellt. Es sind dies der Lithothamni-
enkalk als Einschaltung in die Loibersdorf-Formation (Unteres Eggenburgium) bei Breiteneich und

Loibersdorf und die Kalke (Zogelsdorfer Stein) der Zogelsdorf-Formation (Oberes Eggenburgium),
die an mehreren Stellen auf den Blättern 20 und 21 durch natürliche und künstliche Aufschlüsse

aufgeschlossen sind. Auch hier sind gesteinstechnische Untersuchungen in Zusammenarbeit mit
A.ROHATSCH (TU Wien) geplant (A.ROHATSCH)

I
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Geogenes Naturraumpotential Horn - Hollabrunn/95

5.4.) Für 1996 liegt ein weiterer Schwerpunkt auf der Erfassung der Marmorkommen im Be-
reich der Böhmischen Masse. A.THINSCHMIDT arbeitet zur Z.eit an der archivmZißigen Ergän-

zung der Steinbruchkartei aus seinem umfangreichen Wissensschatz. Im Zeitraum Jäinner-Februar

1996 wurden die Datenblätter von insgesamt 130 Marmorsteinbrüchen in der "Steinbruchkarte" der
geologischen Bundesanstalt auf sechs ÖKs0-Kartenblätter aktualisiert vgl. Tab. 1). Eine Gelände-

verifizierung ist für Frühj ahr 1996 geplant.

Tab. I : Aktualisierug der Marmorsteinbrüche auf den ÖK-Blattern 6 bis 9, 20 und 2l von
A.THINSCHMIDT

Karrcnblatt OK 50 Zahl der bearbei- davon in Betrieb
teten steinbrüche

davon außer
Betricb

davon neu in die
Steinbruchkartei

aufgenommen

4

2

l3
2

12

4

37

6 - Waidhofen an der Thaya

7 - Groß-SieEharts

8 - Geras

9 - Retz

20 - Gföhl

2l - Hom

Gesamtanzahl

5

't

39

2

60

t't
130

0

0

1

0

2

0

3

5

7

38

2

58

t7

127

5.5.) Die Aufnahmen zu den historischen Ziegellehm-Gewinnungsstätten durch H.PAPP wur-

den für die Blätrer 008, 009 und 022 abgeschlossen und werden 1996 auf Blatt 021 und den Antei-
len des Bezirkes Horn auf den Blättern 007 und 020 fortgesetzt. Die Lage der bisher erfaßten Loka-
Iitäten (insgesamt 135) ist aus Blg. 3 ersichtlich. Die Aufnahmsblätter werden von

I.WIMMER-FREY in die "Tonkartei" eingearbeitet, stratigraphischen Horizonten, Rohstoffen und

allfätlig bereits erfaßten Vorkommen zugeordnet und in eine Datenbank eingegeben werden.

Tab. 2: Übersicht zu den bisher erfaßten historischen Ziegellehm-Gewinnungsstätten von H.PAPP

Karrenblatt OK 50

8 - Geras

9 - Retz

20 - Horn (nocht nicht abgeschlossen)

2l - Hollabrunn

38 - Krems a.d.D. (nur Bez. Hollabrunn)

39 - Tulln (nur Bez. Hollabrunn)

Gesamtanzahl

Anzahl

24

t0

l5

83

I

2

135

5.6.) An einer Zusammenstellung der mineralogischen und sedimentologischen Daten zu den

Ton- und Lehmvorkommen im Arbeitsgebiet wird in Zusammenarbeit mit dem Projekt Tone

Österreichs (Ü-LG-034, I.WIMMER-FREY, 1992, 1995) und der geologischen Landesaufnahme
(R.ROETZEL) gearbeitet. Das entsprechene Probenmaterial ist für die Blätter 008, 021 und den

Westteil des Blattes 022 vorhanden. Die Vorkommen am Blatt 009 sind bereits durch Analysen ab-

gedeckt. Der Ostteil des Blattes O22 und die Vorkommen am Blatt 023 werden 1996 beprobt

werden.

5
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Geogenes Naturraumpotential Horn - Hollabrunn/95

5.7.\ Im Bereich Oberfellabrunn-Süd (ÖK 22) ist für 1996 eine Erkundung der Uberlagerungs-
und Schottermächtigkeiten (Hollabrunner Schotterkegel) durch Bohrungen und Bohrlochgeophy-

sik (H.BRÜGGEMANN, G.HÜBL) geplant. Das Arbeitsprogramm basiert auf untersuchungen, die

im ziuge des Projektes "Lockersedimente weinviertel" (H.BRÜGGEMANN et al., 1984) durchge-

führt wurden und hat eine Verifizierung der damals mittels Bodengeophysik gewonnenen Horizon-

tierungen zum Ziel.

6.) Geophysik

6.1.) Die Zusammenstellung und Kurzcharakteristik (Meßmethoden, Aufschlußtiefe und Unter-

suchungsziel) der geophysikalische Literatur (von R.SUPPER et al.), insbesondere unveröffent-

lichter Untersuchungen und Berichte ist bereits im Bericht über das erste Arbeitsjahr enthalten

(HEINRICH et al., 1995). Die dazugehörige Lagekarte ist in Blg. 2 (Maßstab 1: 100.000) darge-

stellt. Die Tetten Nummern im Literaturverzeichnis Geophysik beziehen sich auf diese Karte.

6.2.) Die Mcßprogramme der Hubschrauber-Geophysik (W.SEIBERL, Projekt U-LG-020) sind

im Projektgebiet für die lahre 1994 und 1995 abgeschlossen, prozessiert und mit dem Aufnahms-
geologen (R.ROETZEL) intensiv zur Auswertung diskutiert. Es liegt nun ein vollständiger Meß-

streifen am Ostrand der Böhmischen Masse bis zur Staatsgrenze vor (vgl. Blg. 2). Die entsprechen-

den Berichte (Aerogeophysikalische Vermessung im Raum Pulkau) werden in Kürze erscheinen.

Für 1996 ist ein weiterer Meßflug im westlich anschließenden Gebiet vorgesehen. Die älteren Me-

ßergebnisse der aerogeophysikalischen Vermessung im Raum Kamptal (HEINZ & SEIBERL,

1986) wurden im Auftrag des Projektes einer Reprozessierung unterzogen, sodaß eine einheitliche

Auswertungsgrundlage auf aktuellem Stand auch für den S-Teil des Arbeitsgebietes vorliegt.

6.3.) Ein Programm zur Verifizierung von interessanten Ergebnissen bzw. von technischen Lük-

ken der Aerogeophysik durch bodengeophysikalische Vermessung ist für 1996 in Zusammenar-

beit mit dem Projekt Ü-LG-035 (FA Geophysik Geologische Bundesanstalt) geplant.

7. Hydrogeologie

Die Arbeiten z-ur Hydrogeologie (G.SCHUBERT, FA Hydrogeologie der Geologische Bundesan-

stalt) werden 1996 mit der Sammlung und Auswertung veröffentlichter und unveröffentlichter Un-
terlagen bei Dienststellen des Landes und des Bundes sowie bei den Gemeinden im Zuge einer

übersichtsbefahrung begonnen werden. AIs nächster Schritt ist für Sommer 1996 eine gemeinsame

Auswertung der geologischen Kartierungen, der geophysikalischen Untersuchungen und der aus

Bohrungen zur Verfügung stehenden Informationen in Hinblick auf Sedimentfüllung (Aubildung
und Mächtigkeit) und hydrogeologische Relevanz von Sedimentrinnen und Beckenstrukturen
geplant.

8. Geotechnik

Auch die Arbeiten zur geotechnischen Charakteristik der Gesteinsserien und des Struktur-Inventars
werden erst 1996 in vollem Umfang beginnen (N.HEM, FA Ingenieurgeologie der Geologischen

Bundesanstalt). Unterlagenerhebungen, eine Übersichtsbefahrung und integrative Auswertungsge-

spräche mit Landesaufnahme und Hubschraubergeophysik haben im Berichtsjahr stattgefunden.
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9, Weinbau und Geologie
Arbeitsbericht von G.WIMMER

a) Methodik und Quellenlage

Aufbauend auf der Grundlage des im Bericht über das erste Arbeitsjahr erstellten Expos6s, das als ersten

Schritt der Untersuchungen die systematische Erfassung von Rebflächen in einem bestimmten Gebiet vor-

sieht, galt es zuerst ein Gebiet auszuwählen.

Nach einer überbticksmäßigen Beurteilung stellte sich das Weinbaugebiet um die alte Weinbaustadt Retz

im Sinne der vorgegebenen Anforderungen als bestens geeignet heraus. Um Retz liegen kleinräumig sehr

unterschiedliche, geomorphologische und geologische Bedingungen vor. Um auch in bezug auf die Größe

der Fläche eine repräsentative Aussage zu erlangen, wurde das Gebiet in Richtung Süden erweitert und als

gesamte, zu bearbeitende Fläche der ehemalige Bezirk Retz festgelegt, der von der Staatsgrenze im Norden
bis zum Pulkautal im Süden die heutigen Gemeinden Retzbach, Retzi Schrattenthal, Pulkau und Zellerndorf
umfaßt. In -diesem Gebiet bestehen entlang der Diendorfer Störung weitere interessante, geologische Ver-

hältnisse als möglicher Gegenstand der Untersuchungen. Zusätzlich wurde das Gebiet um Langenlois aus-

gewählt, das geologisch einige Vergleichsmöglichkeiten zuläßt, das aber vor allem durch eine sehr intensive

Bewirtschaftung durch den Weinbau auffällt. Gleichsam in einem Kontrollvergleich soll hier die Gültigkeit
der für das Weinbaugebiet Retz getroffenen Aussagen überprüft werden, zumal die Vereinigung "Österrei-

chische Traditionsweingüter" in Langenlois, die seit längerem an einer Klassifikation der Wein-baulagen

nach burgundischem Vorbild arbeitet, ihre Mitarbeit zugesichert hat.

Die Unterlagen des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen, Gruppe Landesaufnahme, das für die

Erstellung der ÖK-Blätter (Maßstab I : 50 000) zuständig ist, die in vergrößertem Maßstab auch als Grund-

lage zur geologischen Feldkartierung herangezogen werden, erwiesen sich für die Feststellung der Wein-

bauflächen als zu ungenau. Es ist unmöglich, aus den historischen Unterlagen der Landesaufnahme die Ent-

wicklung der Weinbauflächen abzulesen. Ebensowenig lassen sich bestimmte Produkte, etwa prämierte

Weine, hinsichtlich ihrer Zugehörigkeit zu einer bestimmten Weinbaulage genau lokalisieren. Beides istje-
doch für eine Interpretation der Ergebnisse unverzichtbar.

Es war also notwendig, eine andere Möglichkeit für eine genauere Erfassung der Weinbauflächen zu finden.

Logischerweise kam dafür als einzige Altemative nur die Gruppe Kataster des Bundesamtes für Eich- und

Vermessungswesen in Betracht, d. h. nicht die topographisch, sondem die grundstücksorientierte Aufnahme

des Landes. Beginnend mit dem Francisceischen Kataster um 1820 liegen hier im regelmäßigen Abstand
genaue Aufzeichnungen über die Ausdehnung der Weinbauflächen vor. Der Kataster bildet zudem die kar-

tographische Grundlage der Bodenschätzung, die vom Finanzamt durchgeftihrt wird.

Die Katasterpläne sind insofem für die Geschichte des Weinbaus interessant, als sie die Entwicklung der

Ausdehnung der Rebflächen genau dokumentieren. Seit Mitte des 19. Jahrhunderts lassen sich europaweit

drei längere, in sich geschlossene Abschnitte unterscheiden:

l) die Z,eit vor dem Befall der Weingärten durch die Reblaus, der gebietsweise ziemlich zeitverschoben er-

folgte, aber überall große Schäden verursachte,
2) die schwierige Phase der Erholung und
3) die Vergrößerung der Rebfläche seit etwa 1960.

Während und nach dem Zweiten Weltkrieg stagnierte der Weinbau. Seit Beginn der 60-er Jahre hat es je-

doch eine exorbitante Vergrößerung der Weinbaufläche in ganz Östeneich gegeben, wobei nicht selten in

für den Weinbau minder geeigneten Lagen Rebstöcke ausgepflanzt wurden. Eine historische Analyse, die

Auswirkungen dieser Entwicklung auf den aktuellen Stand des österreichischen Weinbaus zu erfassen

sucht, wird in erster Linie eine Abgrenzung der Abschnitte 2) und 3) ins Auge fassen, im besonderen die

Unterscheidung von alten undjungen Weinbauflächen, d. h. Weingärten, die bereits vor 1960 bestanden ha-

ben und Rebflächen, die später hinzugekommen sind.
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Die quantitative Verteilung bzw. Entwicklung des österreichischen Weinbaus wird seit 1946 in regelmäßi-
gen Äbständen durch Erhebungen des Statistischen Zentralamtes erfaßt. Mithilfe der Katasterpläne kann

man die Ausbreitung des Weinbaus auch flächenmäßig darstellen und die Neuauspflanzungen genau lokali-

sieren. Die Erhebungen der Organe des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen nehmen zwar natur-

gemäß mehr Zeit in Anspruch und bieten deshalb von Gemeinde zu Gemiende zeitlich nicht immer ein ein-

[eitliches Bild, dennoch lassen sich die Veränderungen innerhalb des genannten Zeitraums eindeutig doku-

mentieren. Ein glücklicher Umstand ergab außerdem, daß zu Beginn der 60-er Jahre, also zum Zeitpunkt

des Einsetzens äer raschen Vergrößerung der Rebfläche, die ersten Erhebungen des Katasteramtes nach

dem Zweiten Weltkrieg abgeschlossen waren. In der sogenannten Waldstandsaufnahme ist die Verteilung

der landwirtschaftlichen Flächen österreichweit mit dem Stand 1956 erfaßt. Teilweise wurde dabei auf älte-

res Kartenmaterial zurückgegriffen, was jedoch fur eine Unterscheidung von alten und jungen Weinbauflä-

chen gemessen an der Zeitgrenze 1960 von sekundärer Bedeutung ist. Nach 1960 wurden in den Gebieten

um Retz und Langenlois pro Gemeinde zumindest zwei Erhebungen durchgeführt, die in Katasterplänen mit
Blattstetlung und Riedeinteilung im Maßstab I : l0 000 (Zusammenfassung der Katasterpläne im Maßsta I

: 1000) vorliegen. Die Blätter der Waldstandsaufnahme (Maßstab I i l0 000) beruhen größtenteils auf den

alten Katasterplänen im Maßstab I : 2880. Ihre Zusammenstellung weist zum Teil erhebliche Fehler in der

Aneinanderfügung der einzelnen Blätter auf.

Die Geologische Bundesanstalt verfügt für die genannten Gebiete über modeme geologische Kartierungen.

die in nächiter Zeit digital vorliegen werden. Zusammen mit dem Wissen und den Geländeaufzeichnungen

der kartierenden Geologen (Grundlage: ÖK50 Topographie im vergrößerten Maßstab I : l0 000) bietet sich

hier die Möglichkeit einer ersten überblicksmäßigen, geologischen Interpretation. Dafür ist es nötig, die

Grenzen derhebflächen aus den Katasterplänen in das digitale System zu übertragen. Dies erfolgt über die

Hochzeichnung von Transparentfolien der Katasterpläne, die dem Gauß-Krtiger-Meridiansystem angepaßt

sind (Maßstab I : 10 000).
Ein übertrag der Blätter der Waldstandsaufnahme ist aufgrund der Abweichungen nur indirekt mÖglich,

worauf gesondert vorerst verzichtet wurde, da dies erst für eine Interpretation einzelner Teilgebiete von Be-

deutung ist.
Die eirizelnen Rebflächen wurden als größere zusammenhängende Einheiten dargestellt, wodurch sich ein

übersichtliches Bild der Grenzen dieser Flächen ergibt. Diese beinhalten beide Darstellungen in einem. L,e-

diglich Flächen, die offensichtlich aufgegeben wurden - meist geht dies aus einer Neuparzellierung hervor -

wurden von der Darstellung ausgenommen.

Die Unterlagen der Bodenschätzung des Finanzamtes, die ebenfalls auf der Grundlage der Katasterpläne er-

stellt werden, erwiesen sich hinsichtlich ihrer kartographischen Darstellung als eher lückenhaft. Die Boden-

schätzung selbst wird für die Bewertung der Lagen nach ihrer Güte, die als Basis für den Vergleich einzel-

ner Lage-n dienen soll, von Bedeutung sein. Es sei hier allerdings vorausgeschickt, daß die Kriterien dieser

Bewertung vielleicht zusehr dem Ackerbau angeglichen wurden. Die Bodenschätzung des Finanzamtes be-

gutachtet in erster Linie den Ertrag des Bodens, als solches ein Relikt aus der Zeit der Produktionss.teige-

i;ng und der Expansion der Rebflächen. Ein Vergleich mit den Kriterien, wie sie die Vereinigung "Öster-

reic-hische Traditlonsweingüter" anlegt, wird hier notwendig sein. Andererseits sei hier auch angemerkt, daß

sich die Unterlagen zum aktuellen Stand der Erhebungen an den Vermessungsämtern der Bezirke (Hollab-

runn und Krems) befinden. Für eine genaue Darstellung der Verhältnisse in einzelnen Teilgebieten sind die-

se Unterlagen in den weiteren Untersuchungen zu berücksichtigen.

b) ZusammenfassungderArbeitsschritte

8

I - Festlesunq des zu bearbeitenden Gebietes und Darstellung auf der Übersichtskane der Katastastralge-
I *"i]nd"i ,u ÖK 9 Retz, ÖK 2l Horn' ÖK 22 Hollabrunn, ÖK 38 Krems/Donau.

- Zusammenfassung der Weinbauflächen auf den Gradkartenblättem der Dritten Landesaufnahme, 1873-76

(Inv. 4655/l-4; Inv.4656ll'4; Inv. 4656/3)

- Farbliche Ausscheidung der Weinbauflächen aufden Blättem der Waldstandsaufnahme 1956,

Maßstab 1:10000
(18 101 Deinzendorf, 18 102 Dietmannsdorf, 18 107 Kleinhöflein, 18 108 Kleinriedenthal, 18 109

Leodagger, 18 I 12 Mitterretzbach, 18 I 15 Obermarkersdorf, l8 I 16 Obernalb, 18 I 17 Oberretzbach'
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18 118 Pillersdorf, 18 119 Platt, 18 121 Pulkau, l8 122 Retz, 18 125 Rohrendorf, 18 126 Schrattent-

hal, 18 128 unternalb, 18 129 Unteretzbach, 18 130 waitzendo4 18 132 Watzelsdort, 18 133 7El-

lerndorf

- Farbliche Ausscheidung der Weinbauflächen auf den Blättern der Katasterpläne mit Riedeinteilung, 1992,

Maßstab 1:10000
('144t-102, 7341-lOO, 7341-102, 7341-103, 7241-t02, 7241-103, 7240-r0O' 7240-10r, 7240-103'

7340- 100, 7 340-lot, 7 340-102, 7340- 103);

Übertrag auf die Blätter der Waldstandsaufnahme

- Zusammenfassung der Weinbauflächen, Hochzeichnung von Transparentfolien der Katasterpläne;

der übertrag in das digitale Kartensystem der GBA wird im Frühjahr 1996 stattfinden.

10. Landschaftsökologie

Auf Initiative yon Doz.B.BAUER (Univ.Wien) hat 1995 eine Zusammenarbeit mit dem Geographi-

schen Institut in der Durchführung des Proseminars für Landschaftsökologie und Naturraumfor-

schung im Raum Retz begonnen. In dessen Rahmen haben zwei gemeinsame Exkursionen stattge-

funden und sind eine Reihe von interessanten Arbeiten der Studenten entstanden (Zitate siehe Lite-
raturverzeichnis). Sie befassen sich mit den folgenden Themen: Boden, Bodenerosion in Weingär-

ten durch Wasser, Wasser, Ökologischer Wanderführer, Müllproblematik in der Gemeinde Retz,

Eingriffe der Landwirtschaft in den Landschaftshaushalt, Umwelt und Verkehr, Geologie und Mor-

phot,ogie, Vegetationsaufnahme, Klimatische Verhältnisse, Bodennutzungsänderungen im Laufe

der Geschichte, Ökotop- und Weingartenkartierung.

Es ist geptant, die Zusammenarbeit fortzusetzen und in den für das Projekt interessanten Fragestel-

lungen zu intensivieren.

i
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